
Verwalten von Autodesk Named User Lizenzen

Frage Antworten
Eine Firma mit 50 Mitarbeiter und 15 Multi-User Lizenzen,
nach dem Trade-In bekommt die Firma 30 Liz?

Ja - gemäss dem Umwandlungssatz von 1:2 stehen der Firma neu 30 Named-User Lizenzen zur Verfügung.
Achtung: Named-User Lizenzen sind an eine benannte, bestimmte Person mit eigenen persönlichen Zugangsdaten 
gebunden und nicht an einen PC.

Ist die Firma nun unterlizenziert? Wenn alle 50 Mitarbeiter auf alle Produkte zugreifen sollen, dann fehlen der Firma 20 Named-User Lizenzen
Müssen dann noch 20 Named-User Lizenzen gekauft werden? Ja - das wäre der Fall.

Kann eine Named Used Lizenz einem Mitarbeiter entzogen und einem neuen 
Mitarbeiter zugeordnet werden? Z.B. bei Kündigung vom Mitarbeiter?

Ja - das wird der Fall sein. Das Usermanagement wird dann im Autodesk Account durchgeführt und verwaltet.

Wie funktioniert die Autodesk Lizenzierung bei Teilzeitangestellten? Ob eine Mitarbeiter Teilzeit oder Vollzeit arbeitet unterscheidet das Modell nicht, wie das zB. auch ein Microsoft Office 
365 Lizenzmodell nicht unterscheidet.
Die Zuweisungen auf die Tage, wo der Mitarbeiter arbeitet muss, kann über das Autodesk Account angepasst werden.
Wichtig: 1) Nur die benannte Person (Named User) darf die Lizenz mit persönlichen Login Daten nutzen. Der Software 
Koordinator kann die Lizenzen den Mitarbeitern zuweisen (bei Collections u.U. auch nur einzelne Produkte aus der 
Collection). Soll die Lizenz von einem anderen Mitarbeiter genutzt werden, muss sie diesem zuvor zugewiesen werden. 
Der vorherige Nutzer hat dann mit seinen Login Daten keinen Zugriff mehr!
2) Seit 18. Mai 2018 dürfen Named-User Lizenzen jeweils  auf bis zu 3 Devices (inkl. privater Devices) installiert, jedoch 
nicht zeitgleich genutzt werden. 

Wie stark, häufig darf man den Lizenzwechsel durchführen? Achtung: „Named User“ Modell, erfordert regelmäßige Verbindung ins Internet (Spätestens alle 30 Tage)

Was passiert mit Einzelplatzlizenzen, die wir nicht mehr unter Wartung haben? 
nach wie vor eine Nutzung möglich? 

Nein (bei Subscrption, Abo) - Lizenzen, welche nicht mehr unter Wartung sind, können nicht mehr genutzt werden.
Die Lizenzen welche genutzt werden wollen, müssen offiziell lizenziert  und fianziert sein.

Ja (bei Maintenance) - Lizenzen können noch genutzt werden, jedoch auf der installierten Version eingefroren. (ohne 
Wartung und Support)

Ende Multiuserverträge - 20% Preisaufschlag - Was ist mit der Preisgarantie? Die Preisgarantie der M2S geswitchten Lizenzen bis 2028 beibt bestehen.
Der 20% Aufschlag wird wie angetönt im Zweijahresrhytmus (2021/2023/2025/2027) mit je 5% durchgeführt.

Wie ist das Umwandlung-Verhältnis bei GEOBOX-Software? 1:1 oder 1:2? bestehende Lizenzen (Unternehmenslizenzen) werden in genügender Anzahl bereitgestellt für die Nutzung wie bisher. 
Da sollten Sie keine Einschränkung erfahren. Falls doch melden Sie sich bitte bei uns.
Neue Abonnements oder Produkteaktivierungen basieren auf User, welcher die Installation auf zwei Arbeitsplätzen 
durchführen kann.
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Gibt es spezielle Lizenz-Konditionen für Lernende? Lernende profitieren von den Studentenlizenzen welche über die folgende Seite bezogen werden kann:
https://www.autodesk.de/education/free-educational-software

Lizenzinformationen
Verwendung auf Schulungszwecke beschränkt – Die im Rahmen einer Schulungslizenz erhältliche Software darf nur im 
direkten Zusammenhang mit Lern-, Lehr-, Schulungs-, Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten genutzt werden, die zu 
den Lehrtätigkeiten einer berechtigten Bildungseinrichtung gehören. Sie darf nicht für gewerbliche, berufliche oder 
gewinnorientierte Zwecke respektive in gewerblich-technische Unternehmen verwendet werden. (Weitere 
Informationen finden Sie im entsprechenden Softwarelizenzvertrag (Englisch).)

Besteht die Möglichkeit pro Arbeitsplaz einen 'Autodesk-Benutzer' zu erstellen um 
dies etwas zu verallgemeinern?

Nein - dies ist Lizentrechtlich nicht erlaubt. Autodesk loggt das gleichzeitige Benutzer der Software mit gleichem User 
und wird dem entsprechend auf den Kunden zugehen. Grundsätzlich gilt: Ein Benutzer mit einer Einzellizenz kann die 
ihm zugewiesene Software auf bis zu drei Geräten herunterladen und installieren, jedoch nur jeweils eine davon 
verwenden.

Unsere AEC-Collection müssen wir im September 2020 umstellen. Die Map 
Lizenzen am 1. Januar 2021. Bereitet dieses parallele Arbeiten auf dem PC 
Probleme?

Das Handhaben von Mischformen ist machbar:
Vorschlag: Zuteilung der Named-User Lizenzen an definierte User, welche den Lizenztyp bei der Softwarenutzung 
anpassen, die anderen User geriefen vorerst wie übich über den Netzwerklilzenzserver auf die Software.

Bereitet dieses parallele Arbeiten auf dem PC Probleme? Nein

Wie funktioniert die neue Zwei Phasen Authentifizierung? Die Zwei-Phasenauthentifizierung gilt nur für das Autodesk Konto und kann entegen der Aussage am Webinar optional 
aktiviert werden. Eine Anleitung unter folgendem Link:
https://knowledge.autodesk.com/de/customer-service/account-management/account-profile/account-security/two-
step-verification

Funktioniert die neue Autodesk und Geobox Lizenzierung mit VDI welche den 
Benutzern beim Anmelden jedes Mal willkürlich zugewiesen werden?

Autodesk Knowledge Network:
1) https://knowledge.autodesk.com/de/search-result/caas/sfdcarticles/sfdcarticles/DEU/Virtual-Environments-when-
using-Autodesk-software.html?st=VDI
2) https://knowledge.autodesk.com/de/customer-service/download-install/install-software/virtual-installation

Darf ich alle Software auf allen PC installieren. Und nur die aktivierten 
verwenden?

Ja - die Installation kann so durchgeführt werden.
Startet der User das Produkt, muss sichergestellt sein, dass die Nutzung im Autodesk Account korrekt zugewiesen ist.
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Ergänzungen:
Bild für die Lizenztypänderung:
Ab Version 2021 sieht das Lizenztypbiild bei der Software wie folgt aus.
Benutzer wechseln wäre dann die korrekte Wahl für den Wechsel von Netzwerk 
auf den User.

Was fürs neue Lizenzmodell spricht (Flyer) https://www.autodesk.de/campaigns/transition-to-named-user
1. Vertragsmodelle mit benannten Benutzern sind eine geeignetere Lösung 
für das moderne Unternehmen, da sie den Verwaltungsaufwand 
reduzieren.
2. Die neuen Abonnementverträge beinhalten unterschiedliche Optionen für 
Verwaltung, Support, Steuerung und Berichterstellung, die sich an die 
Größe und die Anforderungen jedes Unternehmens anpassen.
3. Sie haben Einblick in die Nutzungsdaten und können feststellen, wer von 
Ihren Mitarbeitern einen dedizierten Zugang benötigt und wem ein flexibler 
Zugang genügt.
4. Sie erhalten 1:1-Softwarezugang, sodass Ihren Mitarbeitern die Software 
immer zur Verfügung steht und sie nicht warten müssen, bis eine Lizenz 
frei wird.
5. Sie können die Nutzungshäufigkeit nach Produkt und Version abfragen 
und Ihre Lizenzen danach ausrichten. Das spart Lizenzierungskosten.
6. Sie erhalten Einblicke in die Zusammenarbeitsdaten und können anhand 
dieser Informationen überlegen, wie Ihre Abteilungen produktiver werden.
7. An die Stelle der mühsamen Nachverfolgung anonymer Seriennummern 
tritt eine effiziente Lizenzverwaltung in der Cloud.
8. Sicherheitsmaßnahmen wie Zwei-Faktor-Authentifizierung in einem 
Standardvertrag und Universalanmeldung in einem Premiumvertrag sorgen 
für die Sicherheit Ihrer Entwurfs- und Konstruktionsdaten.
9. Eintauschangebote sind sehr attraktiv
10. Ihre Kosten bleiben in etwa gleich, allerdings profitieren Sie von einem 
höheren Nutzwert und von anhaltenden Rabatten bis 2028*.

Die grünen Argumente sind durchaus längerfristig von Vorteil im Wesentlichen auf die Optimierung der Nutzung der 
Lizenzen Einfluss nehmen zu können und eine gute Übersicht des Produkteeinsatzes jederzeit zu bekommen.
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